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Vorwort

Dass der mittelhochdeutsche Wartburgkrieg, ein Textkonglomerat von
unübersichtlicher und heterogener Überlieferung, einen wesentlichen
thematischen Bezugspunkt für E.T.A. Hoffmanns Erzählung Der Kampf
der Sänger (1818) bildet, ist naheliegend und durch die Forschung belegt
worden. Im Zuge dieser Forschungen hat sich aber auch der Befund
manifestiert,  Hoffmanns  Text  weise  konzeptionelle  Schwächen  und
figurenspezifische Motivationslücken auf, weshalb die Forschung ihn
eher  peripher  in  dessen Werk verortet.  Die  These  der  vorliegenden
Studie, dass diese vermeintlichen Defizite einer Revision bedürften, die
den Rückgriff von Der Kampf der Sänger auf die mittelalterlichen Tradi-
tionsbestände und -linien auch vergleichend tiefenscharf identifiziert
und entsprechend neu und angemessen beurteilt, liegt ebenso nahe wie
sie systematisch nicht einfach zu belegen ist. Umso mehr ist der vorge-
legten Arbeit anzurechnen, dass sie diesen Beleg in einer souveränen und
kritisch reflektierenden Weise erbringt. Vor allem aber ist herauszuhe-
ben, dass diese Untersuchung einen sehr fein differenzierten Zugang zu
den konzeptuellen Referenzen zwischen mittelhochdeutschem Prätext
und der Transformationspraxis Hoffmanns eröffnet. Fragestellung und
Erkenntnisinteresse der Arbeit orientieren sich dabei vor allem – aber
keineswegs  ausschließlich  –  an  intertextualitätstheoretischen  Überle-
gungen und Methoden. Sie werden zudem geleitet von einer poetologi-
schen Argumentation, die den Wartburgkrieg-Komplex und den Kampf
der Sänger als je historisch spezifische Kristallisationspunkte eines Au-
torschaftsdiskurses in einen Zusammenhang stellt. Aus dieser Perspek-
tive interessieren dann nicht mehr Fragen nach der ästhetischen Stim-
migkeit von Hoffmanns Verarbeitung der Vorlage, sondern vielmehr die
Strategien der Mittelalter-Rezeption, die Hoffmann im Rückgriff auf die
ästhetischen und poetischen Mittel der Romantik in Anschlag bringt
und literarisch umsetzt.

Christof Hamann
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